
Jahresbericht 2017 
 

über die Aktivitäten der Chorgemeinschaft St. Pantaleon Roxel 
 
Im abgelaufenen Jahr 2017 trat die Chorgemeinschaft 5-mal in unserer Pantaleon-Kirche auf: 
Am 5. Fastensonntag, Ostermontag, Diamanthochzeit Schlagheck, 1. Adventssonntag und 
Heiligabend. Weitere Gottesdienste fanden am Ökumenischen Pfingstmontag auf dem 
Domplatz und in der Schönstatt-Au Borken statt. Vereinsinterne Termine waren die 
Generalversammlung, der Besuch in Bischofs Garten, das Sommer- und das Cäcilienfest Über 
all diese Termine werde ich im Nachfolgenden chronologisch berichten. 
 
Zur Generalversammlung am 25.01.2017 waren neben dem Chorleiter, dem Präses und 
Kirchenmusikerin Felicitas Gerwin 25 aktive und 2 passive Mitglieder anwesend, 9 Mitglieder 
waren verhindert. Das Protokoll vom 31.01.17 ist bereits allen Mitgliedern schriftlich bekannt-
gegeben. 
 
An dem Einfachessen in der Fastenzeit 2017 war die Chorgemeinschaft nicht beteiligt. 
 
Zum 5. Fastensonntag, dem Misereor-Sonntag, hat die Chorgemeinschaft den Vorabend-
gottesdienst am 01.04.2017 um 18.30 Uhr mit diesen Werken musikalisch gestaltet: 
 

 Da wohnt ein Sehnen tief in uns von Anne Quigley 
 Mit Jesus auf dem Weg ... Kyrie eleison von Norbert M. Becker 
 Herr, erhebe dich Rahmvers von Josef Seuffert 
 Christus Sieger, Christus König, Rahmvers 
 Seht, Brot und Wein von Peter Reulein 
 Cordero del Diosque quitas mit ten piedad  
     aus der Bolivianischen Messe von Thomas Gabriel 
 Ubi caritas et amor, Taizé-Kanon von Jacques Berthier 
 Du lässt den Tag, o Gott, nun enden von C.C. Scholefiel 

 
 
Im Festhochamt am Ostermontag, 17.04.2017, erklangen diese festlichen Gesänge: 
 

 Wir wollen alle fröhlich sein 
 Surrexit Christus, Alleluja, Taizé-Gesang von Jacques Berthier 
 Halleluja mit Coda von V. Rathgeber 
 Erhöre uns, Christus 
 Jauchzet Gott, alle Lande von Lothar Graap 
 Jesus, unser Trost und Leben von Joh. Seb. Bach 

 
 
Der Besuch des Bischöflichen Gartens am 31.05.2017 war ein Erlebnis besonderer Art. Er 
kam anlässlich der Goldhochzeitsfeier Oshege zustande, den Kaplan Jörg Niemeier zelebrierte. 
Als Niemeier später Bischöflicher Kaplan und Privatsekretär des Bischofs Dr. Felix Genn wurde, 
kam das Angebot an die Chorgemeinschaft, den höchst selten zu sehenden Bischöflichen 
Garten in Augenschein zu nehmen: das unbekannte Paradies mitten in der Stadt Münster. 
Domvikar Niemeier gab zunächst eine allgemeine Einführung und führte uns dann in den sehr 
großen Blumen- und Gemüsegarten passend für jede Jahreszeit sowie in das sich 
anschließende schattige Wäldchen. Als Dank gab die Chorgemeinschaft folgende Chorsätze 
zum Besten: 
 



 Himmel, Erde, Luft und Meer im Satz von Heinz-Walter Schmitz und den Kanon 
 Non nobis Domine von William Byrd (Nicht uns, Herr, sondern deinem Namen gib die Ehre) 

 
Anschließend waren wir zu einem großzügigen Buffet mit Grill-Würstchen auf der weiträumigen 
Rasenfläche bei bestem Wetter eingeladen. Zu späterer Zeit kam auch noch Bischof Genn 
persönlich hinzu und spendierte uns seinen hochgelobten Eifelgeist. 
 
 
Das Ökumenische Fest auf dem Domplatz wurde am Pfingstmontag, 05. Juni 2017, unter dem 
Motto „zusammen wachsen“ begangen. Im Gottesdienst am Vormittag wurden vom Projektchor mit 
7 Sängern aus Roxel unter der Leitung von Regionalkantorin Jutta Bitsch diese vierstimmigen Sätze 
vorgetragen: 
 

 Laudate omnes gentes, Taizé-Gesang von Jacques Berthier 
 Kyrie, eleison; M. aus Ukraine im Satz von H. M. Lonquich 
 Christus, dein Licht, Taizé-Gesang von Jacques Berthier 
 The Peace of the Lord 
 Meine Hoffnung und meine Freude, Taizé-Gesang von Jacques Berthier 
 Der Geist des Herrn hat uns den Anfang neu geschenkt 

im Satz von Reimund Hess 
 
 
Zum 6. Mal wurde das Offene Singen am 21.06.2017 im Seniorentreff „Wohnen in Pastors 
Garten“ ausgerichtet. Chorleiter Dr. Franz Josef Ratte begleitete die Chorsänger und Bewohner 
am E-Piano beim Vortrag von 10 Volksliedern. Es erklangen vierstimmige Chorsätze im 
Wechsel mit einstimmigen flotten Liedern, die von allen Teilnehmern begeistert mitgesungen 
wurden. Heidemarie Hölscher glänzte mit dem Song von Marlene Dietrich „Ich bin von Kopf bis 
Fuß auf Liebe eingestellt“.  
Den Abschluss bildete der Chorsatz „Möge die Straße uns zusammenführen“ gleichsam als 
Motto für das anschließende Sommerfest bei fröhlichem und geselligem Beisammensein. 
Werner Kruncke grillte meisterhaft Bratwürstchen, die zusammen mit spendierten köstlichen 
Salaten und Getränken gut mundeten. 
 
Das sehr seltene Jubiläum der Diamantenen Hochzeit feierten die Eheleute Agnes und 
Wilhelm Schlagheck. Im Dankgottesdienst am 01.07.2017 brachten Chor und Solistinnen Susan 
Rhodenburg und Heidemarie Hölscher diese Werke zu Gehör: 
 

 Kyrie eleison, Taizé-Gesang von Jaques Berthier 
 Wohl mir, dass ich Jesum habe und 
 Jesus bleibet meine Freude von Joh. Seb. Bach 
 Halleluja, gregorianisch und Taizé-Ruf 
 Heilig von Franz Schubert 
 Ave verum von W. A. Mozart 
 Preiset froh den König von Willy Trapp 

 
 
Bei der Großen Prozession Münster am Sonntag, 02.07.2017 war die Chorgemeinschaft nicht 
beteiligt.  
 
Zur Biergartenzeit in den Sommerferien trafen sich wieder regelmäßig rund ein Dutzend 
Mitglieder jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr im „Roxeler Fass“ zum allgemeinen Gedankenaustausch. 
  



Der Chorausflug 2017 führte uns am 01.10.2017 zunächst in die Schönstatt-Au Borken. Im 
Provinzhaus der Schönstätter Marienschwestern feierten wir das 1. Jahresgedächtnis unseres im 
Jahr 2016 verstorbenen Chormitglieds Sr. Annegerda geb. Gertrud Zago. Der Gottesdienst um 10 
Uhr wurde musikalisch mitgestaltet durch die Chorgemeinschaft mit diesen Sätzen: 
 

 Mit Jesus auf dem Weg - Kyrie eleison im Satz von Norbert M. Becker 
 Ich lobe meinen Gott von Claude Fraisse 
 Halleluja, Halleluja, Taizé-Gesang von Jacques Berthier 
 Himmel, Erde, Luft und Meer im Satz von Heinz-Walter Schmitz 
 Wie groß sind deine Werke, Herr, von Johann Crüger 
 Wir danken, Gott, für deinen Segen im Satz von Bruckner und Schlösser 

 
Nach der Messe legten wir auf die Gruft von Gertrud einen Blumenstrauß nieder. Ein 3-gängiges 
Mittagessen konnten wir im Schönstatt-Kloster einnehmen.  
Der zweite Teil des Chorausflugs führte uns nach Kalkar zur Besichtigung der St.-Nicolai-Kirche. 
Um 15 Uhr hatten wir eine sehr informative Führung der mit ehemals 19 holzgeschnitzten Altären 
ausgeschmückten und berühmten Kirche. Mit einem Abendessen im Restaurant Haus Füsting in 
Havixbeck endete für alle ein erlebnisreicher und schöner Tag. 
 
Am Mittwoch, dem Nikolaustag am 6. Dezember 2017, hielt der Nikolaus (i.G.v. Helmut Oshege) 
eine große Lobrede auf alle Sängerinnen und Sänger und belohnte sie mit einem Stutenkerl. 
 
Dem Cäcilienfest am Samstag, 09.12.2017, ging die Vorabendmesse zum 1. Adventssonntag 
um 18.30 Uhr voraus. 
 
Musikalisch wurde der Gottesdienst durch die Chorgemeinschaft und den Solisten Tanja Heinze 
und der Pianistin Galina Schlegel mit diesen Liedbeiträgen mitgestaltet: 
 

 Machet die Tore weit von L. Maierhofer 

 Hör uns rufen, hör uns klagen - Kyrie, Herr, erbarme dich von Theodor Pröpper 
 Halleluja Ruf mit Rahmvers Maranatha von D. Fischernich 
 Erhebet eure Häupter von Hans Hermann Wickel 
 Benedictus, qui venit von Jacob de Haan 

 
Das anschließende Cäcilienfest wurde im Pfarrheim gefeiert. Rita Weihermann begrüßte den 
anwesenden Präses Pfarrer Dr. Christian Schmitt und alle Solisten und Mitglieder und dankte 
ihnen für ihr Engagement innerhalb der Gemeinschaft. Sie wünschte allen guten Appetit zum 
reichhaltigen Buffett des Party-Service Rainer Bonato. Essen und Getränke wurden aus der 
Chorkasse bezahlt. Sie bat aber wieder um Spenden wie in den Vorjahren für eine soziale 
Einrichtung in der Ukraine, einem Haus für schwer- und schwerstkranke Kinder in Zhytomyr bei 
Novogorod-Wolynskij. Die Sammlung erbrachte einschl. dem Erlös aus der „Bierkasse “304,10 € 
(i.Vj. 290,50 €). 
  



Im Heiligabend-Festgottesdienst erklangen am Sonntag, 24.12.2017 um 19.00 Uhr im 
Zusammenwirken mit einem gut besetzten Instrumenten-Ensemble und Soli diese weihnacht-
lichen Glanzlichter: 
 
   Zur Einstimmung die 

 Sinfonia á tre von Giuseppe Valentini, es folgten dann 

 Tochter Zion, freue dich von Georg Friedrich Händel 

 Engel auf den Feldern singen im Satz von Ulrich Siepe 
 Heute ist uns Heiland geboren als Kehrvers  

 Halleluja mit Vers: Ich verkünde euch e. g. F. im Satz von Theo Langer 

 Freude über Freude von Carlheinz Heß 
 O selige Nacht von Christoph Bernhard Verspoell 
 Pastores, quem vidistiis, eine Motette von Robert Führer 
 Stille Nacht von Franz Xaver Gruber  

              davon 2 Strophen solistisch gesungen 

 Tollite hostias von Charles-Camille Saint Saens  
 
Besonders für die Heiligabend-Darbietung kamen von vielen Seiten anerkennende lobende 
Worte. 
 
 
 
Vereins-Internes 
 
Die Vorsitzende Rita Weihermann konnte im Februar Dietrun Riedel zu ihrem 80. 
Geburtstag und im April Annelie Beckmann zu ihrem 70. Geburtstag herzlich gratulieren 
und ihnen Präsente überreichen. Annelie ist seit Februar neue Alt-Sängerin und herzlich 
willkommen.  
 
Die Mitgliederzahl betrug Anfang vorigen Jahres 32. Ausgeschieden sind im vorigen Jahr aus 
Gesundheitsgründen Edeltraud Fahl und Anni Feldbrügge, die beide jetzt passive Mitglieder sind, 
und durch Tod von Theo Luhmann. Mit 3 Abgängen und nur 1 Zugang sank die Mitgliederzahl 
leider auf 30 ab. 
 
 
Roxel, 09. Januar 2018 
 
 
 

 
 

 

(Rita Weihermann) 
Vorsitzende 

 
 
 

 
 
 
 

(Bruno Focke) 
Schriftführer 

 


